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Zumeldung – ‚Hochschulen und Land unterzeichnen Finanzierungs-Paket‘ 

BWIHK – Erbe: Wichtiges Signal in schwierigen Zeiten 
 
Stuttgart, 2. April 2025 – „Gerade in wirtschaftlich angespannten Zeiten ist es ein wichtiges 

Signal, dass das Land in die Zukunftsfähigkeit unserer Hochschulen investiert“, betont Chris-

tian O. Erbe, Präsident der IHK Reutlingen, die im Baden-Württembergischen Industrie- und 

Handelskammertag (BWIHK) in hochschulpolitischen Fragen federführend ist. „Starke Hoch-

schulen sind ein zentraler Standortfaktor für Wirtschaft, Innovation und Fachkräftesicherung.“  
 

Kritisch sieht die Wirtschaft, dass weiterhin an den Studiengebühren für internationale Stu-

dierende festgehalten wird: „Es ist bedauerlich, dass hier keine Lösung gefunden wurde. Im 

internationalen Wettbewerb um die besten Talente hat Baden-Württemberg nun das Nachse-

hen“, so Erbe. 
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Der Baden-Württembergische Industrie- und Handelskammertag (BWIHK) ist eine Vereinigung der 
zwölf baden-württembergischen Industrie- und Handelskammern (IHKs). In Baden-Württemberg ver-
treten die zwölf IHKs die Interessen von mehr als 650.000 Mitgliedsunternehmen. Zweck des BWIHK 
ist es, in allen die baden-württembergische Wirtschaft und die Mitgliedskammern insgesamt betreffen-
den Belangen gemeinsame Auffassungen zu erzielen und diese gegenüber der Landes-, Bundes- und 
Europapolitik sowie der Deutschen Industrie- und Handelskammer (DIHK) und anderen Institutionen 
zu vertreten. 
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